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Amtliche Bekanntmachungen.

Ergänzung der Erntestatistik betreffend .
A« die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Amtsbezirks.

Die Bürgermeisterämtererhalten init der nächsten Post für die in den
Gemeinden sofort vorzunehmende Erhebung über den Ernteausfall , sowie
über die Nach- oder Stoppelfrüchte den Bedarf an Formularen , und zwar je
2 Bogen für jede Gemeinde und abgesonderte Gemarkung , für welche bisher
schon Berichte über Anbauflächen rc . verlangt und ausgestellt wurden .

Die Ausfüllung der Formulare hat sorgfältig und gewissenhaft zu er¬
folgen, und die Einsendung derselben ist bei Vermeiden der Absendung eines
Watteboten bis spätestens 1 . Dezember ds . Js . hierher zu bewirken.
Ein Exemplar ist für die Gemeindeakten bestimmt.

Karlsruhe, den 13. November 1911 .

_ _ Großh . Bezirksamt ._
Maul- und Klauenseuche in Kronau betreffend.

Im Farrenstall in Kronau, Amt Bruchsal , ist die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen . Die U 57—59 der L .Q . vom 19 . Dezember 1895 wurden
m Kraft gesetzt.

Karlsruhe, den 14 . November 1911 .
_ Großh . Bezirksamt ._

Maul- und Klauenseuche betreffend.
Nachdem die Maul - und Klauenseuche im Viehhofe Landau erloschen

ist, wurde der Sperrbezirk Viehhof-Landau aufgehoben und dem bestehenden
Beobachtungsgebiete Landau - Stadt angegliedert .

Karlsruhe, den 15 . November 1911.
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung.
Die Berechtigungen an einer Reihe von besonderen Bestattungsplätzen

(Rabattenplätze ) an den Umfassungsmauern , an den Haupt- , Seiten - und
Fußwegen der Felder I—XV des Hauptfriedhofes werden mit Ende dieses
Jahres abgelaufen sein . Die Berechtigten , welche für diese Plätze eine Ver¬
längerung ihres Benützungsrechts zu erlangen wünschen, werden aufgefordert ,
dies bis längstens 1 . Februar 1912 beim Friedhofburcau , Nathans ,
8. Stock, Zimmer Nr. 73 , schriftlich oder mündlich anzumelden .

Alle Bestattungsplütze , für welche bis 1 . Februar 1912 ein weiteres
Benutzungsrecht nicht erworben ist , werden nach diesem Zeitpunkt abgeräumt
und anderweitig vergeben werden.

Karlsruhe, den 10. November 1911 .
Städtische Friedhof -Kommission .

I)r. Horstmann . Kiefer.

BkiHlttel-keseWst «m. T. Minzer
Karlsruhe .

Hierdurch laden wir unsere Aktionäre zu der am
Freitag , den LS . Dezember IS 11, vormittags 11 Uhr ,
im Lokale der Handelskammer dahier stattfindenden

22. ordentlichen Genml-VechMlnng
ergebenst ein.

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorstandes und des Auffichtsrats über das Geschäfts¬

jahr 1910/1911 und Genehmigung des Rechnungs - Abschlusses.
2. Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes und

Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat .
3. Ersatzwahl zum Auffichtsrat .

Diejenigen Aktionäre , welche an der General- Versammlung teilnehmen
wollen, haben gemäß § 20 der Statuten ihre Aktien spätestens bis Dienstag ,den 12 . Dezember 1911 , vor <i Uhr abends , entweder bei der Ge¬
fellschaftskasse oder bei den hiesigen Bankhäusern Rheinische Kreditbank,Filiale Karlsruhe, Beit L. Hamburger , Straus L Co ., zu hinter¬
legen, wogegen eine Eintrittskarte zur General-Versammlung ausgefolgt wird .

An Stelle der Aktien kann bis zur genannten Zeit auch die Bescheinigung
eures Notars über die bei diesem deponierten Aktien bei dem Vorstande hinter¬
legt werden .

Karlsruhe, dm 15. November 1911 .
Der Aufsichtsrat .

vr . Fricdr . Weill .

Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe.
In den nächsten Tagen werden wir uns erlauben , die zur Unterstützungs¬

kasse der Freiwilligen Feuerwehr gefälligst zugesicherten Beiträge pro 19 tl durch
den Korpsdiener Julius Seiler gegen Verabfolgung der Quittung ein-
pehen zu lassen, wovon wir die betreffenden Einwohner dahier ergebenst
benachrichtigen.

Karlsruhe , den 15. November 1911 .
Das Ober -Kommando .

Heußer . Louis Heck.
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Bekanntmachung.
Die Geschäftsräume der weiblichen Arbeitsnachweisstelle sind heute

Freitag, den 17 . November , nachmittags , wegen Reinigung ge¬
schloffen.

Stadt . Arbeitsamt , Zähringerstraße 100.

Bekanntmachung.
Frau Gräfin Rüdt von Collenberg und Exzellenz Freifrauvon Schönau-Wehr hier haben mir heute aus den Erträgnissen des

Wohltätigkeitsfestes des St . VinzentiusvereinS (»Japan in Karlsruhe") die
Summe von 30V Mark mit der Bestimmung überreicht, sie für die Schüler¬
speisung zu verwenden.

Für diese gütige Spende spreche ich namens der Bedachten den herz¬
lichsten Dank aus.

Karlsruhe , den 14. November 1911 .
Der Oberbürgermeister .

Sicgrist .

Vereinigte liberale Parteien.
Der Kandidat des X . badischen Reichstagswahlkreises

Hm Stlldtrat Oi*. Ludwig Haas
spricht am Freitag , den 17 . November 1911 , abends ^ 9 Uhr,
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Auangs-NerSkigernng .
Freilag . den 17. November 1911,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Voll¬
streckungswege öffentlich versteigern:
1 Sofa , 1 Standuhr, 1 Truhe ( antik ) .

Karlsruhe , 16 . November 1811.
Leikermann, Gerichtsvollzieher.

Freitag , den 17 . Novbr. 1911 ,
nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Steinstr. 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 1 Buffet ,
1 Gobelin, 1 Bild , 2 Schreibtische,
1 Spiegelschraick, 1 Sekretär, 1 Diwan,
1 Piamno , 1 Schreibmaschine , 1 Bild
mit Uhr , 1 geschnitzten Vogelkäfig,
1 Kassenschrank, 1 Aktenschrank.

Karlsruhe , den 16 . November 1911.
_ Sprich, Gerichtsvollzieher.

Arvangs -Nttsteigeruns.
Freitag, den 17. November 1911,

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Pfandlokal Steinskraße 23 gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern: 1 Buffet, 2
Schränke, 2 Schreibtische , 1 Waren¬
schrank, 2 Sofas, 1 Tischchen, 1 voll¬
ständiges Bett , 1 Spiegelschrank , 1
Waschkommode , 1 Nähmaschine .

Herzog, Gerichtsvollzieher.

Wlldkr-Vttjlkjgttilug.
Montag, den 4 . Dezember werden

die über 6 Monate verfallenen Pfän¬
der, Lagerbuch-3 , von Nr. 12 407 bis
12 734, als goldene und silberne
Uhren, goldene Ringe, Weißzeug ,
Schuhe und Stiefel, im Auktionslokal
Zähringerstratze 29, gegen bar öffent¬
lich versteigert.

Der Ueberschuß des Erlöses, nach
Abzug der Pfandschuld und der Ko¬
sten wird , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagen nicht abgeholt , bei
der zuständigen Finanzstelle hinter¬
legt .

Karlsruhe , den 17 . Nov. 1911.
Karl Ariedr . Surr, Pfandleiher ,

Zähringerstraße 25.

m mimeieii
Uoknungen

Kriegstraste 91 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , 2 Treppen hoch , per sofort
od . später zu vermieten . Näh, parterre .

Kaiserstrastc 247 , 3 Treppen, am
Kaiserplatz , ist eine neuhergerichteteEck¬
wohnung von 6 Zimmern , Bad rc.
auf sogleich zu vermieten . Zu er¬
fragen im 2. Stock .

Weinbrennerstratze 14 , ohne
Vis - a-vis , ist der 1 . und 3 . Stock,
bestehend aus je 6 Zimmern . Küche,
Bad , Balkon , Veranden , per sofort zu
vermieten. Gas und elektr. Licht ,
Warmwasserheizung. Großer Garten
vorhanden . Näheres Sofienstraße 77
im Büro._ ^

Parkstratze 27
ist Hochparterre eine schöne Wohnung
von 6Zimmern,Bad , Balkon, Veranda,
Speisekammer , Radfahrraum ' rc. weg.
Wegzugs des jetzigen Mieters auf
sogleich zu vermieten. Näheres Herren-
straße 48 im Büro._

SmsWMhimg .
Beiertheim. Allee 5 ist eine schöne

Hochparterre -Wohnung von 5 bezw .
6 Zimmern. Bad, Küche, 2—3 Dach¬
zimmern, 3 Kellergelaffen , Veranda
(mit Vorgarten) und Gartenpark auf
sogleich öder später zu vermieten.
Näheres nebenan Nr. 7 beim Haus¬
eigentümer .

Kaiserstr. 221
ist auf 1. April 1912 eine
geräumige Wohnung von 6 Zim¬
mern , event. Bad und übl. Zu¬
behör zu vermieten.

Die Wohnung eignet sich sehr
gut für einen Arzt , Anwalt
oder als Bureauräume.

Näheres im 3. Stock.
MWWMMWWWMMWWWW»

mit üblichem Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten. Näheres Lessing-
straße 78 II rechts._

Sternbergskratze IS ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern , Bade¬
zimmer , geschl . Veranda , ohne Ms-
a-vis , auf sogleich zu vermieten.
Näheres im 2. Stoch_

Redtenbacherstraste 21 ist per
sofort oder später eine große 5 Zimmer¬
wohnung mit Zugehör (Hochparterre )
zu vermieten. Einzusehen täglich von
10 bis 12 Uhr._

Waldstratze Iv ist im 4. Stock
eine schöne Wohnung von 5 meist
großen Zimmern, Küche und Keller an
eine ruhige Familie zu vermieten .
Näheres zu ebener Erde, im Kontor
rechts._

Waldstratze 52 , 3. Stock , ist eine
schöne Wohnung von 5 Zimmern,
Bad , Veranda sowie im Seitenbau eine
9 Zimmerwohmmg auf Wunsch als
8 Zimmerwohnung per 1 . Januar oder
früher zu venmeten ._
Soffenstratze166
2 . Stock , 5 Zimmer , Küche , Bad ,
Speisekammer , Keller, Mädchenzimmer
zu vermieten. Preis 900 -4k. Näheres
daselbst oder Augartenstraße 32, Büro ,
Telephon 1636.

? HiMmchlW
mit Bad und Zugehör ist Kaiserstraße 104 , 4 . Stock ,
auf 1 . April 1912 zu vermieten .

3 oder 4 Ziliiim-WöhkiW
im Hause Körnerstraße 18 auf sogleich zu vermiete ».
Näheres daselbst Werkstätte Hof links bei Herrn

oder Marienstraße 6S , Banbüro .



Stefanieustratze 58 » 8. Stock, ist
eine nroderne Wohnung , bestehend aus
d Zimmern , gr . Bad , nebst Zubehör
wegen Todesfalls sogleich zu ver-
mieten . Näheres im Erdgeschog.

Moderne
j4Zimmerwolinnngj

im Hause Ecke Klauprecht-
u, -d Brauerstratze 83
mit Erkerausbau und
allem Zugehör auf so¬
gleich zu vermiete ». Nä¬
heres daselbst im 1 . Stock
oder wenn niemand zu
Hause im 4 . Stock bei
Frau lklüller und Ma
rieustr. 68 , Baubureau .

Augustastratze ist eine Wohnung
von 4 geraum . Ammern , Bad u . reich ! .
Zubehör aus sogleich zu vermieten .
Näheres Augustastraße 11 , 1 . Stock .

Erbprinzenstrahe 24, 4. Stock,
4—S Zimmer , s. Zubehör , per so¬
gleich od. später zu verm . Zu erfr .
daselbst Büro , parterre . _

Kaiser - Allee 415 II ist eine
herrschaftliche 4 Zimmerwohnung mit
Bad , sowie einem geraden Zimmer im
5 . Stock umständehalber auf sogleich
zu vermieten . Näheres daselbst, part . ,
oder Scheffelstraße 53, Telephon 1707.

Per sofort habe ich in der Weststadt
eine schöne Parterrewohnung , bestehend
aus 4 Zimmern , Küche, Bad rc . , zu
vermieten . Näh . bei Jakob Nun «
jun., Baugeschäst, Winterstr. 4. Tele-
phon 649 ._

Sofienstraße 12ö, parierre ,
per sofort oder später

chöne sonnige 4 Zimmenvohnung ,
amt Küche, Keller , Mansarde , von
etzt ab mit Preisnachlaß bis zum

1 . April billig zu vermieten . An¬
zusehen jeden Tag von 10— 6 Uhr
daselbst.
Veierlheim , Marie-Alexandra -

ftratze 14 ist im 2 . Stock herrliche
4 Zimmenvohnung mit Erker, Ver¬
anda , Bad , 2 Kellern , 1 Mansarde
u . sonst reichem Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres im Hause part .

4u. 3ZiWttWhn«Wll
per sogleich zu vermieten : Philipp¬
straße 29. Näheres daselbst. Tele -
phon 2799._
Wohnung zu vermieten .

Luisenstratze 2a ist eine Wohnung
von 4 Zimmern , Küche, Keller ,
Waschküche rc . wegen Versetzung auf
sogleich zu vermieten . Näheres
ebener Erde daselbst.

Lenzstratze 1.
Hübsche 4 Zimmenvohnung mit

Erker , schöner Küche und reichlichem
Zubehör , versetzungshalber alsbald
oder 1 . Jan . zu vermieten . Näheres
im 2 . Stock.

SmsLastsminiulgen.
Kaiser-Allee 11Z ist der 1 . Stock

mit 4 und der 4. Stock mit 7 Zim¬
mern mit reichlichem Zubehör auf
sofort zu vermieten . Näheres im
1 . Stock , links ._

3 Zimmerwohnnngen (Neubau)
Philippstraße 31 per Januar 1912 od .
auch für später zu vermieten . Näheres
daselbst durch den Eigentümer ._

3 Zimmerwohnung , 1 Treppe
hoch , auf Gärten gehend , sofort oder
später zu vermieten . Einzelne Dame
bevorzugt . Näh . Friedenstr . 17 , III .

Richard Wognerstrahe ist eine
schön«.,Z Zimmerwohnung per sofort
zu vermieten . Zu erfragen Vorholz -

» straße 38, 3 . Stock._
Maxaubahnstratze 42 sind schöne

2 Zimmerwohnnngen per sofort
zu vermieten . Nähere Auskunft Linden-
platz 1 (Laden) von 12si- bis 2 Uhr.

Versetzungshalber ist in feinem Hause
der Wendtttratze eine geräumige
3 Zimmerwohuung mit Küche,
Balkon und Zugehör per 1 . Januar
1912 event. früher billig zu vermieten .
Näheres zu erfragen Akademiestr. 231 .

Welhienskraße IS. Neubau , nächst
der Weinbrennerstraße , ist im 4.
Stock eine schöne, geräumige Drei -
Zimmerwohnung mit Bad , Veranda
und üblichem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Rankestraße 6, 3 . Stock.
Telephon 2629 ._

In den Neubauten Ecke Sofien -
und Dorkstraße sind sonnige Drei¬
zimmerwohnungen , teils mit Bad u.
Mansarden , zum Preise von S2V bis
670 per 1 . März oder später
zu vermieten . Näheres im Bau
oder Klauprechtstraße 15, 1 . Stock.

Geräumige , modern eingerichtete

3 Zimmerwormllgell
Ecke Bach- und Philippstraße , per
sogleich zu vermieten event. ganzen
Stock mit 6 Zimmern . Näheres
im Bau oder bei Friseur Schilling ,
Bachstraße 63 ._

Boeckhstratze 40
sind 3 Zimmer mit Bad sofort oder
I .April zu vermiet . Näh . 1 . Stock rechts.

Humboldkstraße 16 ist eine neu¬
hergerichtete Zwel -Zimmerwohnung
an ruhige Familie sofort zu vermie¬
ten . Näheres bei Herrn Lörcher .

Zu vermieten auf
sofort oder später :

Waldhornstratzc 4SIII , Sei¬
tenbau » eine 2 Zimmerwoh -
nung und Zugehör ,

Waldhornstratze4S III » Hin¬
terhaus . eine 2 Zimmer¬
wohnung und Zugehör ;

Zirkel 9II eine 2 Zimmerwoh -
nung nebst Zugehör .

Näheres im Büro der Brauerei
Fr . Hoepfner , Karl -Wilhelm -
straße 50.

2 kleine Zimmer
nebst Küche sofort zu vermieten :
Waldstrvße 39, 1 . Stock .

Ahlandstr. 32 ist auf 1 . Dezember
od. später eins große 2 Zimmerw .
mit Zubehör zu vermieten . Zu er¬
fragen im 3 . Stock.

Kurvenstratzc 13 eine freundliche
Wohnung , bestehendaus 1 bis 2 Zim¬
mern, Küche rc ., ist sofort oder auf
später zu vermieten . Auskunft im Laden.

Lnisenstr. 26 ist im Vorderh. schöne
Wohn . v . 1 Zim . , gr . Wohnküche, Maus . ,
gr . Keller an kl . ruh . Fam . sof. od. spät,
zü vermieten . Näheres parterre .

Kleine » möblierte Wohnung
sofort zu vermieten . Näheres Kaiser-
Allee 145 .

Läsen uns Lokale

In westlicher Kaiserftratze , beim
Karserplatz , Schattenseite , ist ein schöner,
mittelgroßer Laden mit Hinterraum
auf 1 . April 1912 zu vermieten . Näh .
Douglasstraße 11 , parterre .

Laden zu vermieten.
Körnerstratze 16 ist ein schöner

Laden sofort zu vermieten . Näheres
eine Treppe hoch oder Zirkel 20 III .

EckLaden,
mittelgroß , in bester Lage, beim Wochen¬
markt , ist Ecke Wald - und Amalien¬
straße auf sofort zu vermieten . Näh .
Amalienstraße 25 a , 4 . Stock.

Wer Waden
am Kmserplatz

t auf 1. Januar 1912 zu vermieten .
)erselbe kann auch in zwei Teile ge¬
ult iverden . Näh . Amalienstr . 79 I
n Büro , Seitenbau .

Zu vermieten
ein großer » schöner Laden mit
schöner Einrichtung , passend für die
meisten Geschäfte, mit den nötigen
Zugehör -Räumen , Haus ist neu , in
guter Lage der Stadt , mit und ohne
Wohnung . Zu erfragen bei Mlh .
Schmidt , Baumeister , Landau , Pfalz.

Erste Lage Kaiserftratze

Laden
mit 2 gr . Schaufenstern , zwischen
Ritter - und Waldstr . , Schatten¬
seite, per Oktober 1912 zu
vermieten . Offerten unter
Nr . 1689 an das Kontor des
Tagblattcs erbeten.

Friedrichsplatz 11
ein Laden mit 2 Schaufenstern

ist großem Kontor zu vermieten ,
e Lokalitäten eignen sich besonders
' Bureauzwccke . Näheres bei
dwig Weill , Friedrichsplatz11 .

Kaiser-Wiltjeliii-Passtige
a schönes Verkaufslokal und ein
oßer , Heller Raum , 1 Treppe , fo¬
rt zu vermieten . Näheres Nr . 28
i Bureau .

Der Laden
Maxaubahnstratze 42 ist per
sofort zu vermieten . Näheres
Lindenplatz 1 (Laden).

36 Kriegstratze 36
zwei Zimmer als Bureau per 1 . April
eventl. früher zu vermieten . Näheres
im Laden .

Bnmu.
4 große , Helle Zimmer , vollständig

neu hergerichtet, im 2 . Stock , Kaiser¬
straße 154 , gegenüber der Post ,
auf 1 . Dezember oder später zu verm .
Bedienung wird auf Wunsch im Hause
übernommen . R . Schmidt - Staub .

Aliiscriikliße N
zwei Treppen hoch , sind sofort 3 — 4
Zimmer als Bureau oder Ge
schäftoräuu .e zu vermieten. Näheres
daselbst im Laden.

<
<
<
<
<
<
'
<

181 Kaiserftratze 181 ,
Ecke Herreustraße ,

Bureau -Räume
per Oktober 1912 zu vermieten .
Näheres Kriegstr . 3V, Tel . 498.

^ W» M W W-VWMVW V *

Werkstätte.
Adlerstraße 28 ist sogleich oder später

eine Werkstatt «: zu vermieten . Zu
erfragen parker-re.

Fabrikräume
und größere Keller nebst Stallung sind
per sogleich zu vermieten : Kaiser -
Allee 27 II .

Räume
sind zu vermieten , als :

Magazin , Werkstätte
oder Fabrikbetrieb

und zwar
1 Parterre -Raum , ca. 166 qm ,
1 Parterre -Raum , ca. 36 qm »
1 Souterrain , ca. 136 qm ,
1 Souterrain » ca . 56 qm »
schön , hell und lustig , in der Oststadt
gelegen, per 1 . April 19l2 oder früher
mit elektr. Licht , elektr. Kraft , Gas ,
Dampfheizung - c. Auf Wunsch kann
auch Wohnung dazugegeben werden .
Offerten unter N >. 1684 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

>Atelier !
mit grötzererWohnnng »
nächst der Akademie, ans
1 . April zu vermieten . Nä¬
heres im Kontor des Tag¬
blattes .

s Ammer

Zimmer , gut möbl. , in beff. r̂uh.
Hause , bei guter Fam . , im 3 . Stock
Klauprechtstraße 9 , 10 Min . v . Zen¬
trum der Stadt , zu vermieten . Halte¬
stelle der Straßenbahn .

Ein elegant und behaglichm öblicrtes
Zimmer mit großem Schreibtisch zu
vermieten : Hirschstraße 35 a II .

1 bis 2 gut möblierte Zimmer in
schöner , freier Lage und guten: Hause
sind zu vermieten . Näheres Garten¬
straße 52 , parterre .

Karl Jriedrichftratze 36 , 2 Tr.,
ist ein Wohn - und Schlafzimmer , sehr
znt möbliert , sowie einzeln möbliertes
immer per sofort zu vermieten .

Nelkenstraße 7 , Hinterhaus , 2. Stock ,
ist ein möbliertes Zimmer an einen
soliden Arbeiter billrg zu vermieten .

Kriegstraße 8 , 3 Treppen rechts , ist
ein möbl . Zimmer sofort od. später an
bessern Arbeiter zu vermieten .

Bismarckstr . 31 , parterre , sind zwei
gut möblierte Zimmer einzeln oder
Wohn - und Schlafzimmer sofort
oder später zu vermieten .

Bahnhofstraße 50 , 4. St ., links ,
ist ein freundlich möbliertes Zimmer
sofort oder später zu vermieten .

Goethestrahe 25 s, ist ein Parterre -
Zimmer mit Kaffee zu vermieten .
Näheres im Laden .

Billig zu vermieten möbliertes
Zimmer mit separatem Eingang ohne
Vis -a-vis . Zu erfragen Kapellen¬
straße 24 , 3 . Stock.

Gut möbl . Zimmer bei kinderlos .
Leuten auf 1. Dez . an solides Fräu¬
lein zu vermieten : Erbprinzenstr . 29,
3 . Stock , Neubau , Eing . Bürgerstr .

Wegen Wegzugs ein großes un -
möbl . Zimmer , n . d . Straße , billig zu
vermieten : Porkstraße 21, 4 . Stock .

Einfach möbliertes Zimmer ist sof .
od . spät , an ordentl ., unabhängige
Frau od . Frl . bill . zu verm ., evtl ,
k. auch Gegendienste geleistet werd.
Zu erfrag . Lessingstr. 7 im Laden .

Modern vnigebante Loden,
dem Hauptbahnhof gegenüber , zu vermieten. Mb . Kriegstraße 24 III .

WiWIM mit zrcher WerWtte.
Kaiserftratze 233 , eine Treppe hoch, sind

die Geschäfts- und Wohnräume mit Zentralheizung
auf 1 . Aprilzn vermieten. Näheres im Blumenladen .

Wohn - und Schlafzimmer .
fein möbliert , in schöner ruhig . Lage ,
mit Badegelegenheit , an best. Herrn
sofort oder später zu vermieten .

Weinbrennerstr . 38 , 2. Stock r .
Wotm - und Schlafzimmer »

gut möbliert , im westlichen Stadtteil
an bess . Herrn bei alleinsteh . Dame
zu vermieten . Adresse zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .

Bismarckstr. 41 ,
parterre , sind zwei hübsch möblierte
Zimmer mit ganzer oder halber Pension
zu vermieten ._

Zum Aufbewahren von Möbeln
ist Douglasstrahe 22, Vorderhaus ,
eine Mansarde für monatlich 5
zu vermieten . Näheres daselbst im
2 . Stock ._

Zwei Mansardenzimmer sind im
Hinterhaus Luisenstraße 19 für mo¬
natlich 10 -R , sogleich beziehbar oder
zum Aufbewahren von Möbeln , zu
vermieten . Näheres im Hinterhaus
bei Herrn Warth .

.Hw Niel -SMlie
ISokrmnge »

Gesucht von ruhigen Mietern
auf 1 . April 1912

6 Zimmerwohnung mit Badezim¬
mer und Speisekammer , am lieb¬
sten im alten Hardtwald -Stadtteil .
Offerten unter Nr . 1625 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

3 bis 4 Zimmerwohnung von klei¬
ner Familie auf 1 . April zu mieten
gesucht. Oststadt ausgeschlossen.
Gefl . Offerten unter Nr . 1696 an das
Kontor des Tagbl . erbeten ._

Zu mieten gesucht
per 1 . April od. 1 . Juli Einfamilien¬
haus , 4 Zimmer per Stock, mit Gar¬
ten , nahe Straßenbahnhaltestelle .
Offerten mit Angabe des Preises u.
Straße unter Nr . 1629 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

LZüen unü Lokale

3 Zimmer
evtl , auch 2 Zimmer und entspre¬
chende Nebenräume , mit Gas - oder
elektrischer Lichtleitung , für

Bureauzwecke geeignet ,
per sofort gesucht. Gefl . Angebote
mit Preisangabe unter Nr . 1678 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Ammer

Wo könnte ein Mädchen , das
eine Nähschule besucht, Pension er¬
halten , womöglich gegen Dienst¬
leistung ? Offerten unter Nr . 1692
an das Kontor des Tagblattes er¬
beten .

llllMlen
Gesucht

4000 —7000 Mark
als 3 . Hypothek auf gleich oder spä¬
ter . Die Sicherheit ist geboten .
Offerten unter Nr . 1623 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Darlehen .
2500—3000 von pünktl . Zins¬

zahler gegen gute Sicherheit M >
hohen Zins gesucht. Offerten unter
Nr . 1677 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Kapital -Gesuch .
15 666 Mk . auf II . Hypothek auf

ein neuerstelltes Wohnhaus , in bester
Lage der Stadt , von pünktlichem Zins¬
zahler aufzunehmen gesucht . Gefl . Offert ,
von Selbstgeberu unter Nr . 1681 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

9666 - 16 666 Mark
als 2. Hypothek auf Privathaus ge¬
sucht. Offert , v . Selbstg . unt . Nr .
1698 an das Kontor d. Tagbl . erb .

lO ooo Mark werden zur Ab¬
lösung der 2 . Hypothek auf 1 . März
oder 1 . April von einem Angestellten
gesucht. 1 . Hypothek ist 37 000
Schätzung 62 000 Vermittler aus¬
geschlossen . Offert , unt . Nr . 1693
an das Kontor des Tagbl . erbeten .

200 < » Mark
per sofort - gegen prima Sicherheit
von Arzt gesucht. Gefl . Offerten
unter Nr . 1688 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

500 Mark
werden auf ein gut rentables Haus zu
6° to Zins von pünktlichem Zinszahler
gesucht . Das Kapital kann garantiert
mehrfach sicher gestellt werden . Gefl .
Offerten unter Nr . 1699 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

57 « Hypothek
von 24 000 -R auf Haus mit Fabrik¬
gebäude (Bahnhofstraße ) teilungs¬
halber mit Nachlaß zu verkaufen .
Gesl . Anträge unter Nr . 1685 an
das Kontor des Tagbl . erbeten .

Auf 1 . April wird eine schöne, moderne
5 —6 Zimmerwohnung von ruhiger kleiner
Familie (3 Personen ) gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 1667 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

fabnklokal zu mieten even¬
tuell Haus zu
kausen gesucht.

In der Lage zwischen dem alten und dem neuen Bahnhof , Südstadt
bevorzugt, wird em Fabnklokal (Zigarrenbranche ) zu mieten oder ein passendes
Hans zu kaufen gesucht. Offerten unter Nr . 1672 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

in guten Lesoksiklslsgs pen I . stpnil ge -
suvkk . Vktentvn unten Kn. 1824 sn rßns
Konten 8es lkszdinttes endeten .

verloren v. rekMW
Entlaufen

ein junges Hündchen (schwarz und
weih ) , auf den Namen Busi hörend .
Abzugeben gegen Belohnung

Schirmgeschäfi , Amalienstraße 23.
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Die jetzigen teueren Zeiten lehren auch den .
der bisher den Schwankungen der Nahrungs¬
mittelpreise gleichgiltig gegenüberstand, sparen;
sie zwingen energisch , beim Einkäufe die Augen
zu öffnen und den hohen Einfuhrzöllen aus¬
ländischer Erzeugnisse möglichst zu entgehen.
Für die Bevorzugung ausländischer CacaoS
und Chocoladen liegt absolut kein Grund vor.
denn die hochentwickelte deutsche Cacao- und
Chocoladen - Industrie ist der ausländischen
mindestens ebenbürtig. Für jedes Kilo Aus¬
lands - Cacao stellt sich der Einfuhrzoll auf
M . 0.65, für jedes Kilo Chocolade auf M . 0.50 .
Der deutsche Fabrikant kann also entschiedenpreiswerter
liefern als der ausländische. Tell- Cacao ist nicht
nur billiger als die gangbarsten ausländischen
Marken ; er ist auch infolge feinster Pulveri¬
sierung viel leichter , voluminöser und daher
ergiebiger. Der köstliche Geschmack des Tell -
Cacaos befriedigt den verwöhntesten Gaumen.
Dell - Chocolade steht in der Qualität den
besten importierten Chocoladen in nichts nach ;
sie ist dabei nahrhafter als Fleisch , Eier etc.
und äußerst preiswert. Werden wir also
wirtschaftlich klüger und bevorzugen inlän¬
dische Erzeugnisse ! Wir erfüllen dadurch eine
vaterländische Pflicht, unterstützen den ein¬
heimischen Gewerbefleiß und sorgen für
die Vergrößerung des Nationalvermögens .

ClimoladeCamo

die Vergrößerung des Nationalvermögens .

Vertreter : Hermann Wassermann , Karlsruhe i. B .»
Kaiseritraße 62.
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Belichttn Sie gefl. meine diüigen Preise.
Schweinefleisch , mager . . per Pfd. 0.70 bis 0 .80 Mk .
Rückenfett, sehr fettreich . . „ „ 0.« 8 „ « .7 « Mk .
Schmer , sehr ausgiebig . . „ „ 0 .7« „ 0 .80 Mk .
Dörrfleisch, sehr schmackhaft . „ „ 0 .00 „ 1 .00 Mk .
Gesalzenes , sehr mild . . . „ „ 0 .80 „ O.SO Mk .
Karlsruher Fleischwurst , pikant „ „ 1 .00 Mk .
Hausmacher Griebenwürste 10 Stück 0 .75 ein St 0 .08 Mk .
Karlsruher Bratwürste . Stück 10 Pfg .

Verkaufsstände : Verkäufer :
Großer Markt , Zähriugcrstraße , beim Rathaus K. Bommert .
Großer M -»rkt , vor Hern : Lchöpf . Fr . Klein .
Gutcnberamarkt , am Brunnen . Aug . Johle .
Ludwigs Markt , Ecke Wald - u . Erbprinzenstr . K . Bommert .
Werder -Markt , vor Brauerei Wolf . . . . Aug . Jöhle .
Georg - Friedrichstr . - Markt . Fr . Klein .
Mühlburg , Laden , Rheinstraße 10 . Fr . K. Bommert .
Beiertheim , Cäciliastraße 13 . G . Reuter .

Schweinemetzgerei u . Wnrstfabrik m . Dampfbetrieb .
Telephon 1648 . Cyriak Brau « .

Neue kkhrMiM
verleiht »Blitz"

Kronenstr . 32.

Kochherde ,
solide Konstruktion .

^os . IKvvss ,
Erbprinzenstraße 29.

Hast« ! Hase« ! Mi !
Von den Gräflich Douglasschen Treibjagden

dieser Woche empfehle:

prima Berghasen
per Stück Mk . 3 .60 ,

Hasenziemer und Schlegel Mk . 1.30 ;
ferner : Rehziemer und Rehschlegel , Büge .

Fasanen, Feldhühner , Schnepfen, Wildenten.
Straßburger und Hafermastgänse , Enten , Poularde «;

Hahnen , Tauben , Suppenhühner .

Lebende Forellen , Schleien , Aale , Hechte, Karpfen -
holl. Schellfische , Kabeljau , Merlans , Schollen , grüne
Heringe, Rotznngen , Zander , Soles , Felchen, Stock¬

fische und Seemuscheln .

Richard Haas,
Hirschstraße 31 und auf dem Markte. Telephon 1449

sillä 2ii baden in cker 6 . ff. IMIse -
soksn Hofduokksnölung m . b. L .,
llittsrstr . 1 , 2. 8toob, soncks in äer
lüxpeäition cke8 Karls r. Isgblattos .

M»» . » t » . »'
an Motoffahrzeugen , Fahrrädern , Näh¬
maschinen aller Systeme , sowie An¬
fertigen elektr. Klingeln und Tele¬
phonanlagen usw . besorgt prompt
und billigst

U Untied , Sofienstraße 41.
Vernickelung und Emaillierung

sämtlicher Elsaß - und Zubehörteile so¬
wie Pneumatiks billigst.

Vertreter der Anker-Werke .
Garage — Benzin — Oel .

Empfehleuswerles Weihnachtsgeschenk .

8
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Ersparnis LWÄ?:
BImI -Iefmm-Aelder-awSIcheschm»
hier bestens eingeführtes u . praktisches Möbelstück.
Aufnahme von 36 Kleidungsstücken und einer großen Anzahl Wäsche
und hüte. — Extra - Vorrichtung für Schirms - und pelzwaren.

Lieferbar in allen Holzarten , mit und ohne Spiegel .
Alleinverkauf bei

Lazarus Bär wrve ., rnsbelmagazm
Ecke der Waldhornstraße .1925 Telephon 1925 , Zirkel 3,

Bis jetzt auswärts verkauft nach : Augsburg , Lreiburg , Hornberg ,
Mannheim , Metz, München - Posen , Rastatt , Stuttgart .

Weihnachts-Aufträge bawgesl. erdeten.

s t».
Koontog-, övri IS , lilousmksi -,ffniulli- ioli -KuilüerlilnisIeii-Lkv

abooäs S UI« », in äei K» nl -

KireflsnlMiirsk 't
uv.tsr g-sü . Nitwirkmix äor LonrsrtÄngsrinnon l?ran 0r . Notkmunä (8ovrs.n),
b'lÄnIoia !->» > pkoikvi ' Hk ), äso Horm Llu -Mäii-sictors Iksoäor IVIunr (Org -sl)

unä üsrrn öruno Ltürmsr sLoglsitu»^ äor Oköro).
LlnkikLlisodo I v̂itung - unä Loliboglsitiw ^ : Herr Iksoäor IVlunr .
Lintrit.t8ks.rton rn 1 Nk . unä proggAmms rn 10 ?kx. sinä ru dsbsn

in äsn 8pWort-ikanäInn ^sn von kägx ltsgmsnn , 6g . klolrcvsrt , 6u »1. l)sl>-
lingvr (R.ksin8tr» l!8e) . 8 . l-inäor (Li8snbstzn8trsss8 ) socvis in äor Lnob-
dsvälun^ von Füller L 6räik (Uüblbnrgortor) nnä am Tsgs äss Loorerts
von stsb Hör ad am UsuptportsI äor Lirobe.

vsn Vvnslsnck .

WotMtigkeitsaussühruiig
im St . Annahaus , Bernhardstraße 13,

Sonntag , den 10 . November , nachmittags 5 Uhr ,

Der armen Seelen Mutter
von Wilh . Pailler .

Preise der Plätze : numerierter Platz 1 I . Platz 80 He, II . Platz 50 A ,
Kinder bis 12 Jahren II . Platz 30 He.

Vorverkauf der Karten von Mittwoch ab im St . Annahaus , Bernhardstr . 13,
und am Sonntag von tl bis 1 Uhr in der Bibliothek , Bernhardstraße 15.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein
die Juugfraueukongregation St . Bernhard .

WWeWimechi!» iicS M . FrommiilS
Herrenstraße 37 .

Sonntag , de« 10 . November 1011

Musikalischer Abend
gütigst veranstaltet von Fräulein Luise Spitz , Gesangslehrerin hier , mit

einigen Schülerinnen .
Unter gefl. Mitwirkung von Fräulein Paula Jmle ( Violine ) .

Anfang pünktlich 8 Uhr. Freier Eintritt .
Geschäftsgehilfinnen und weibliche Angestellte sind hierzu freundlichst

eingeladen .

_ Der Vo rstand.

Wohltätigkeits -Aufführung
zugunsten des St . Josefshaufes und der Arme ».

Sonntag , den LS. November » nachmittags 4 Uhr, im Saal «
daselbst :

„Die hl. Genoveva "
oder

„ Sieg der Treue ".
Schauspiel in 8 Aufzügen mit Gesang von Felizitas vom Berge .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ein
der Vorstand .

Karten sind im Vorverkauf im St . J osefshaus zu haben ._

Höfliches Ersuchen.
Das große blonde Fräulein mit dem lilagestrickt. Wolljacket, welches

am Sonntag mit einer Freundin auf der Messe in der Schaubude der Zwillings¬
schwestern neben einem Herrn saß , wird Höst, von demselben gebeten, seme
wert . Adresse hauptpostlagernd 8 »-. K , Pforzheim , einzusenden.

Empfehle meinen direkt von der
Plantage kommenden

zu S .S « und 3 .« « Mk . das Pfd .
Hohe Referenzen . Muster gratis .

Postkarte genügt .
R. Egremont , Bunsenstr. 12III .

ÜL8 kiitren sin! kepmepeii
SN Itukmssekiusn unä L1s8S8r-
putrML8obinen eie. etc. wirä
bestens besorgt.

Karl Ksnmlori ,
Aedinmksi -, Sluinensteasss 12.

Von mongvn Lsnislsg , ilvn > 8 . » ov . bis Vivnslsg , «Ion 21. Hoo, INI
äas Lsimatious -Vramg, voll Uvksn Lsck
mit Ksls 8 ivlsvn io äsr UMptroUs :I
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„LigviillerblM"
(vio VaxLstmickill.)

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes" .

Döben unä Ticken .
Roman von Anton Freiherr von Prrfall .

(2) - (Nachdruckverboten .)

Das stattlicheHaus, welches zum Erbe gehörte , war jetzt unbewohnt ,
und so sehr sich Gottfried wehrte, in seinem eigenen Hause in der Saison
Fremde zu beherbergen, so gab er doch dem Zureden seiner Frau und
seinem eigenen Vorteil so weit nach , daß er dieses vermietete . Agl führte
dort zur Sommerzeit das Regiment und kam so zu ihrer Genugtuung
wieder in Berührung mit den » Herrischen" . Das Hansenbaueranw ^sen
wurde unter ihrer Leitung erst recht ein Asyl von Künstlern und fahrendem
Volk aller Art. Gottfried hatte dort nichts zu tun und zog eine hübsche
Rente daraus, so war er damit zufrieden, er konnte sich nur ärgern, wenn
Ambros , der zu einem schönen, kräftigen Jungen herangewachsen war, es
^
°rzog, auf der ,,frisch '» Höh « , wie Agl auf Anraten ihrer Stammgäste

das Anwesen taufte , es zu einer förmlichen Pension umgestaltend, sich
unter den Fremden herumzutreiben, statt auf dem Hof sich nützlich zu
wachen ; dem hübschen Nonei sah er es eher nach, die lose Dirne war ja
>o zu nichts zu gebrauchen, als zum Staat machen, so jung sie war.

Etwas anderes beunruhigte ihn aber mehr als alles das, nahm
chm seine ganze Freude , machte ihn noch verschlossener und menschenfeindlicher
7" eine schmale , dunkle Rauchsäule, die im Westen über die Wälder in

reinen Aether sich erhob seit mehreren Jahren und bei Westwind sich
Ws zu seinem Hause wälzte, häßlichen, schweren Kohlendunst verbreitend.

Der Sommer 187 . . war heiß und trocken, in der Stadt eine
Hölle von Staub , verdorbener Atmosphäre, vom sengenden Pflaster ab-
prallcnder Hitze, da floh , kaum war die Schule geschloffen, alles ans das
^ond, wer nur ein bißchen sich los machen konnte, aber nicht Wald und
FE , Wasser hieß die Losung . Eine Woge von Sommerfrischlern ergoß
»ich an die Seen des bayrischen Oberlandes, sie nahm ihre Richtung von

Nord nach Süd, die nächstgelegenen waren bald überschwemmt , da wälzte
sie sich weiter in die entlegenstenBergtäler und traf auf ihrem Weg auch
die Seeleit'n, die auf so großen Besuch noch nicht eingerichtet war. Jedes
Haus war bis unter den Giebel besetzt, in den Stadeln Massenquartiere.
Sonst war es ja doch nur eine kleine Gemeinde, die sich alle Jahre ein-
fand , fast immer dieselben Leute, man rechnete sie fast schon zur Seeleit'n ;
die Maler, die Dichter kamen so sicher im Sommer , wie die Stare und
die Schwalben im Frühjahr, aber diese lärmende, bunte Invasion, die
Heuer stattfand , hatte etwas Erschreckendes ; wie ein Heuschreckenschwarm
ließ es sich nieder, und der Gedanke, wie wird es am Ende aussehen,
wenn er sich wieder erhebt, beunruhigte die Leute. Um ihr Heiligstes, um
ihre Sitte, um ihre Besonderheit, in der sie sich glücklich fühlten, und noch
um etwas, um ihre — Nerven, dieses kostbare Gut, war ihnen unbewußt
bang . Keiner sprach es aus, und ausgesprochen — hätten sie wohl selbst
darüber gelacht . Was so lange besteht , kann doch ein Sommer nicht
vernichten, und doch war das der Grund ihres scheuen, mißtrauischen
Wesens den Fremden gegenüber, als sei ein Feind eingebrochen , und alte
Mütterchen beteten in ihren Betstühlen für ihre Kinder und Enkel um
Erlösung von diesem Uebel.

Ganz anders faßte man das auf der frisch'n Höh auf, wo Agl, die
Hintermooserin, ihren zahlreichen Gästen immer neue Lustbarkeit bot.
Die Pension war jetzt fertig, sie hatte sogar eine Wirtschaftskonzessioner¬
worben, das machte ihre ständige Anwesenheit nötig. Jetzt kam es doch
noch einmal an sie , das Leben, und sie fühlte noch Kraft und Lust genug,
es zu genießen.

Der Hintermooser brummte anfangs , mußte aber zuletzt doch die
Zweckmäßigkeit einsehcn , in sein Hans kam ja das Volk nicht, und die
frische Höh war ziemlich weit davon entfernt. Das schöne Nonei mit
ihrer herrlichen Naturstimme und ihrem vortrefflichen Zitherspiel war die
Hauptattraktion der Saison. Agl sah sich selbst in der Tochter und ge¬
noß in ihr eine zweite Jugend ; an einen üblen Einfluß dieses ständigen,
freien Verkehrs mit jungen Leuten, dieses Nächtedurchschwärmens, dieses
förmlichen Musikantentums , dachte sie nicht, und oft drückte sie die Augen
zu, wenn sie Sachen sah und hörte, die ihr für eine Bauerntochter nicht ganz

passend schienen , sie zitterte nur bei dem Gedanken : Wenn das der Gott¬
fried sähe ! Die Erinnerung an ihre eigene bewegte Jugend machte sie
wieder nachsichtig , sie war ja doch eine tüchtige Frau geworden, der man
nichts nachsagen kann.

Es war ein schwüler Augustabend, das ganze lustige Völkchen der
frisch 'n Höh war auf der neu erbauten Terrasse bei trefflichem Münchener
Bier versammelt, eine Tanzbühne war davor aufgeschlagen für die Jugend ,
es mischten sich aber auch zur rechten Zeit die Alten darein ; eine Zieh¬
harmonika verursachtemehr Entzücken als das großartigste Orchester ; in den
Pausen, erhitzt vom Tanz , griff Nonei in die Saiten ihrer Zither, ließ
ihre silberne, jugendfrische Stimme in die dunkelnde , großartige Landschaft
hinausschallen und schloß dann mit einem himmelhochjauchzenden , quell-
wasserreinen Juchzer , der weit über den See hin gegen die Felswände
perlte, daß all das läppische Gekrähe , das ans ungeübten, unberufenen
Kehlen Tag und Nacht, auf Weg und Steg erscholl, sofort auf lange Zeit
beschämt verstummte. Die junge Welt, größtenteils in alpiner Tracht,
drängte sich um die schöne Zitherspielerin, welche die unzähligen
Schmeicheleien und Lobsprüche als wie etwas Selbstverständliches, längst
Gewohntes , aber doch mit geheimem Wohlgefallen aufnahm . Nonei war
auch eine liebreizende Erscheinung ini schwarzen , silbergeschnürten Mieder
mit dem breücn grünen Almerinnenhut auf den goldblonden Zöpfen ; nur
das kokette Lächeln , das berechnete Augenspiel paßte nicht recht zu dem
schlichten Gewand , zu der feierlich ernsten Landschaft umher, der kräftigen,
reinen Alpenluft auf der frisch 'n Höh.

Ein dicker, kleiner Mann in für den Ort und die Zeit auffällig und
aufdringlich gewählter Kleidung, in bunt karriertem Sommeranzug , aus
dessen Aermeln blendend weiße Manschetten mit dicken Goldknöpfen bis
zu den wulstigen Fingerspitzen vorfielen , einen goldenen Zwicker auf der
geröteten Nase, konnte sich vor Bewunderung nicht fassen und brachte durch
plumpe Schmeicheleien einen Mißton in die Gesellschaft ; doch Nonei hörte
offenbar gerade diese mit besonderem Wohlgefallen.

» Ich sage Ihnen , Fräulein Anna, mit diesem Stimmaterial, diesem
Gefichtchen, die Welt erobere ich mit Ihnen — da ist noch Natur drinnen ,
das zieht noch ! So was war noch gar nicht da ! Schwäbische Nachtigall,
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Rainer — alles Schmarn dagegen ! Das wäre etwas für den Perlmann !
Aber es ist ja nichts zu machen mit Ihnen , mit Ihnen nicht und all den
Leuten hier nicht ! Vortreffliches Material , so ein halbes Dutzend sauberer
Burschen und Mädels zum Nationaltanz und Sie als krima voima
assoluta ! Aber, wie gesagt , die Kunst hat noch keinen Boden hier gefaßt
— alte Vorurteile ! Da plagen sie sich jahrelang um das , was sie mit
mir spielend in einer Saison verdienen könnten . — Was sag '

ich — ein
Vermögen sage ich — Hamburg , Berlin — über den Ozean ! Die Lärm¬
trommel geschlagen : Die berühmte Zitherspielerin und Alpensängerin,
Fräulein Anna Hintermooser, genannt ,das schöne Nonei !' Was ? Ge¬
fällt Ihnen das nicht ?"

Dabei berührte er mit seinem unförmlichen Goldfinger , auf dem
ein Diamant blitzte, das runde Kinn des Mädchens , die sich dessen lächelnd
wehrte und auf der Zither leise präludierte .

„Bleiben Sie bei Trapez und Flaschenpyramiden, Herr Perlmann ,
und lassen Sie unsere Nonei hier ! " rief ein junger Mann , Künstler
seinem Aussehen nach, vom andem Tisch herüber unter allgemeinem Ge¬
lächter. „Das ist die wahre Kunst in Hamburg , Berlin und — über dem
Ozean . "

„Theateragent Perlmann und Flaschenpyramiden ! Sie scheinen
schlecht bewandert zu sein in der Kunstgeschichte der Gegenwart , mein
Herr ! "

„ Kunstgeschichte ist gut," tönte es spöttisch herüber.
„Meine Herren, ich muß Sie ersuchen — «
Nonei griff einige Akkorde, das Wortspiel verstummte.
Der Mond stieg jetzt eben hinter dem Waldberg heraus und be¬

leuchtete den Weg vor dem Hause . Ein hochaufgeschossener , dürrer Bursche
in zerlumptem Kittel, mit plumpen, klappernden Bergschuhenan den nackten
Füßen , einen unförmlichen, unten spitz znlaufenden Tragkorb auf dem
gekrümmten Rücken , aus dem es rot herausquoll , näherte sich, folgte jedoch
nicht gleich dem Ruf , sondern betrachtete sich erst die lärmende Gesell¬
schaft, auf seinen Bergstock gestützt. Plötzlich gab es ihm einen Riß , die
Zither tönte wieder, er kam eiligen Schrittes heran . Die Herren um¬

drängten ihn, griffen in den Korb, gefüllt mit duftigen Alpenrosen, und
bombardierten förmlich Nonei damit .

Der Mukenmichel sah lange zu, plötzlich , es waren nur noch wenige
Blumen in dem Korb, drückte er die Unersättlichen mit derber Bewegung
zurück, ungeachtet des reichlich gebotenen Geldes , griff mit beiden Händen
in den Korb, ging langen Schrittes auf Nonei zu und schüttelte ihr
eine Flut dunkelroter Blumen auf den Schoß .

„ Das san die echt
'n, Nonei," sagte er. »Das ander , das is nur

Alm 'rausch , verstehst mir ?«
Der Hut saß ihm im Nacken, feuchte, dunkle Locken fielen ihm in

die Stirne , ein spöttisches und zugleich wehmütiges Lächeln zog um den
vom ersten schwarzen Flaum umrahmten Mund , und das tiefe schwarze
Auge ruhte schimmernd auf Nonei.

„Aber Mull , sei doch kein Narr ! "
Sie errötete tief und ihr Augenaufschlag war diesmal nicht gefälscht .
„Bravo , Mull , bravo ! " erschallte es ringsumher .
» Das wäre eine Akquisition , Herr Perlmann , zur Nonei, ein neuer

Beittag zur Kunstgeschichte — "
Noneis klare Stirne zog sich in kleine Fältchen, sie griff jäh in die

Saiten , der Akkord klang wie ein Zornschrei.
Ein Lied schmetterte sie in die Mondnacht hinaus . Mukl lauschte ,

ohne einen Blick von ihr zu wenden, auf seinen Bergstock gestützt.
Da rasselte ein Wagen auf der Straße , die Klänge eines Posthornes

mischten sich in den Gesang. Späte Gäste , und das Haus war schon bis
auf den Dachboden gefüllt .

Zwei Damen stiegen aus , eine junge mit elastischem Sprung , in
geschmackvoller, einfacher Sommertoilette , ein Hut aus einem Stück hell¬
grauen Filz ohne jeden Zierat als einen lose hernmgewnndenen Farnkraut¬
wedel, verdeckte , weit vorragend, das Gesicht , und eine alte behäbige Frau ,
der es viel Mühe machte, mit Hilfe der jungen vom hohen Trittbrett
herabzukommen , wobei ein weißes Seidenhündchen, das sie krampfhaft
unter dem Arm hielt, nicht gerade förderlich war .

(Fortsetzung folgt .)
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Die Wege der Äiom
erweist sich immer mehr als eben¬
so notwendig wie diejenige etwa
der Hönde und der Zähne . Unter
allen Mitteln , die eine klare freie
Stimme schaffen , wohltuend auf
Rachen und Hals wirken , üblen
Geruch aus dem Mund , nehmen,
hat sich keines nur annähernd
so verbreitet und behauptet als
die in ihrer Wirkung unvergleich¬
lichen Wybert - Tabletten . Sie
gehören zum eisernen Bestände
jedes Haushaltes , wie Seife und
Zahnpulver . Die lange aus¬
reichende Schachtel kostet in allen
Apothekenund Drogerim 1 Mark.

Ha; verte kür Sie Wen
bestes Stärkungs - und
Erfrischungswasser für
schwache Augen und Glieder
ist das seit bald 100 Jahren welt¬
berühmte ärztlich empfohlene

NlnislteWaßer°poL°w
bergen in tteilbrona , Lieferant
sürstl . Häuser , Ehrendiplon^
Feinstes Aroma , billig ««»
Parfüm . In Fl . a 45 , 80 A
und ^ 1 .10. jM - Allen »
verkauf für Karlsruhe bei
Gustav Bender , Großh. Hof¬
lieferant , Lammstraße 5 und

Carl Roth , Hofdrogenc.
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